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Geophysikalische Ereignisse 
(Erdbeben, Tsunami, Vulkanausbrüche)
Meteorologische Ereignisse 
(Stürme) 

Hydrologische Ereignisse 
(Flut, Hangrutsch)

Signifikante 
Schadensereignisse

Naturkatastrophen

© 2012 Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft, 
Geo Risks Research, NatCatSERVICE

Earthquake, tsunami 
Japan, 11 March

Earthquake
New Zealand, 22 Feb.

Cyclone Yasi 
Australia, 2–7 Feb.

Landslides, flash floods
Brazil, 12/16 Jan.

Floods, flash floods 
Australia, 
Dec. 2010–Jan. 2011

Severe storms, tornadoes
USA, 22–28 April

Severe storms, tornadoes
USA, 20–27 May

Wildfires
USA, April/Sept.

Earthquake
New Zealand, 13 June

Floods
USA, April–May

Klimatische Ereignisse 
(Extremtemperaturen, Dürre, Buschfeuer)

Zahl der 
Ereignisse: 
820 

Zahl der 
Ereignisse: 
820

Drought
USA, Oct. 2010– 
Dec. 2011

Hurricane Irene
USA, Caribbean
22 Aug.–2 Sept.

Wildfires
Canada, 14–22 May

Drought
Somalia 
Oct. 2010–Sept. 2011

Floods
Pakistan
Aug.–Sept.

Floods
Thailand
Aug.–Nov.

Earthquake 
Turkey
23 Oct.

Flash floods, floods
Italy, France, Spain
4–9 Nov

Floods, landslides
Guatemala, El Salvador
11–19 Oct.

Tropical Storm Washi
Philippines, 16–18 Dec.

Winter Storm Joachim
France, Switzerland, 
Germany, 15–17 Dec

Weltkarte der Naturkatastrophen 2011
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Naturkatastrophen weltweit von 1980 – 2011 
Gesamtschäden und versicherte Schäden

(Mrd. US$)

Trend  der versicherten SchädenTrend der Gesamtschäden 

Gesamtschäden (in 2011 Werten)  Versicherte Schäden (in 2011 Werten)  

© 2012 Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft, 
Geo Risks Research, NatCatSERVICE – As at January 2012  
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Schadenspotenzial durch Katastrophen in einzelnen 
Versicherungsmärkten (Szenarios)

EQ California: 
US$ 80bn

Hurricane USA: 
US$ 150bn EQ Japan: 

US$ 100bn

Windstorm Europe: 
US$ 40bn

Earthquake hazard

low high

Tropical cyclone hazard

low high
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Komplexität
von Risiken

Zeit

CONTINGENT BUSINESS 
INTERRUPTION LOSSES

SEVERE  
BODILY INJURY

NATURAL 
CATASTROPHES

LONGEVITY

WINDSTORMS  

EARTHQUAKES

DROUGHT 

TERRORISM

Kumulrisiken werden zunehmend komplex
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Mit dem Wachstum des internationalen Handels gehen 
zunehmende globale Abhängigkeiten einher 

Quelle: Bundeszentrale für politische Bildung, 2012, 
www.bpb.de //  World Trade Organization (WTO): International Trade Statistics 2010/2011 // 
license Creative Commons by-nc-nd/3.0/de

Development in %

Exports

Production

Year

Internationaler Export- bzw. Produktionsindex (1960=1), konstante Preise, Wachstumsraten in %, 1960 bis 2010
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Zunehmende Komplexität hat Auswirkungen auf das 
Risikomanagement und Geschäftsaktivitäten

Zunehmend komplexe Schadensszenarien

Risikomanagement



 

Schutz und nachhaltige Optimierung 
des Shareholder Values



 

Schutz des Diversifikationsnutzen 



 

Wunsch nach Versicherungslösungen 
für neue Risiken, z.B. zur 
Absicherung globaler Lieferketten



 

Zunahme der Anfälligkeit für 
Betriebsunterbrechungen in der 
Wirtschaft

Kundenbedürfnisse

Komplexität ist eine Herausforderung für die Versicherungswirtschaft
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Bei der Steuerung von Kumulrisiken gewinnen Ereignisse 
außerhalb des traditionellen Kontrollrahmens an Bedeutung

“Black Swans”

Dilemma: Wahrscheinlichkeit für ein spezifisches Ereignis ist extrem gering, aber 
Wahrscheinlichkeit für das Auftreten von mindestens einem Ereignis relativ hoch

Exposure 
(Lines of 

Business)
Kumul- 
risiken

Regelmäßig wiederkehrende Kumul- 
risiken (z.B. „Atlantic hurricane“) 
Regelmäßig wiederkehrende Kumul- 
risiken (z.B. „Atlantic hurricane“) 
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Reaktionen der Versicherungswirtschaft

Ein zentrales Element für Verbesserungen in diesem Bereich ist der effiziente 
und interdisziplinäre Einsatz von Expertenwissen



 

Analyse der eingetretenen Überraschungen 

 

Anpassung von Modellen und 
Guidelines



 

Stärkung der Flexibilität und Resilienz innerhalb der Organisation



 

Erweiterte Datenanforderungen (z.B. geo-codierte Exposuredaten)



 

Steigerung der Kapitalstärke



 

Neue Ansätze zur Analyse indirekter Folgen und Abhängigkeiten zwischen 
verschiedenen Ereignissen und resultierender komplexer Kumulrisiken
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Das „Komplexe Kumule“ – Projekt bei Munich Re

2008
Initiative zur Verbesserung der Identifikation und des Verständnisses 

komplexer Kumulrisiken & Erweiterung der Grenzen der 
Versicherbarkeit 

2009/10 Interne Workshops: Definition einer Risikolandkarte und 
Sammlung kritischer Abhängigkeiten

2010/11
Übertragung aller Informationen in eine Datenbank und 

Programmierung des Complex Accumulation Risk Explorer 
(CARE)

2011/12 Interne Testphase des Prototyps und 
Diskussion des Ansatzes innerhalb der Versicherungswirtschaft

Aktuell
Weiterentwicklung der CARE Anwendung 

und der Inhalte der Datenbank
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Gesellschaft &
Politik

Wirtschaft Technik & 
Infrastruktur

Umwelt & 
Natur

*

*

*

*

* *

**

* *

Entwicklung einer systematischen Risikolandkarte, in 
der Ereignisse und Abhängigkeiten gesammelt werden

Ziel ist die systematische Identifikation komplexer Schadensszenarien

Struktur von CARE
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CARE erzeugt Ereignisbäume von variabler Tiefe. Quantitative Indexe beruhen 
auf der Zuordnung bedingter Wahrscheinlichkeiten und LoB-spezifischer 

Schadenspotenziale.

Um eine effiziente Analyse der gesammelten Informationen zu 
unterstützen, wurde der Prototyp von CARE entwickelt

Illustration
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Beispiel: Mögliche Konsequenzen einer signifikanten 
“Hitze & Dürre” Periode (ausgewählte Knoten)

Heat and 
drought

insurance 
relevance

Food prices increase

Business Interruptions

Morbidity increase

Power Cuts

76 nodes
(Third tier consequences)

Internet breakdown

Air traffic Restrictions

Payment transaction 
restriction

Business Interruptions

Rail traffic restrictions

Telephone network 
breakdown

Restricted operation of 
med. facilities

204 nodes
(Fourth tier consequences)

Conflagration

Groundwater falls

Strong increase in  
energy demand

River water level 
decrease

Rail traffic restrictions

Morbidity increase

River warming

Mortality increase

Soil moisture insufficient

14 nodes
(direct consequences)

Factory building 
damages

Power Cuts

Nuclear power plant 
disruption 

Shipping cargo traffic 
restrictions

Hydroelectric power 
restrictions

Business Interruption

Air pollution, respirable 
dust

Building damages 
(subsidence)

Crop failure

32 nodes 
(Second tier consequences)
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CARE soll als Verbindung zwischen dem “Big picture” und 
der detaillierten Analyse einzelner Szenarien dienen

Szenario-Überblick

Strukturierte Listen und 
Grafiken von Themen

Analyse einzelner 
Szenarien

Umfangreiche Berichte und 
quantitative Modelle

CARE  bietet einen Ausgangspunkt für die Modellierung einzelner Szenarien. 
Ergebnisse der detaillierten Analysen können wiederum zur Verbesserung 

der Inhalte von CARE genutzt werden.

CARE
Nano

Hurricane

Pandemic

ion
•….Nature

•Pandemic
•Hurricane USA
•EQ Japan
•…
Man made
•Terrorist Attack
•Recession
•….
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Zusammenfassung

Zunehmende Abhängigkeiten führen zu zunehmend komplexen Risiken

Diese Komplexität und Vernetzung hat Auswirkungen auf den Diversifikationsnutzen

Transparenz ist eine notwendige Bedingung um komplexe Risiken 
zu managen

Das Management komplexer Risiken ist eine Herausforderung für die 
Versicherungswirtschaft und erfordert ein langfristiges Engagement und einen aktiven 

Dialog mit externen Organisationen

Neue Ansätze, wie CARE, sind erforderlich um die Identifikation und Analyse komplexer 
Risiken zu unterstützen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Jo Oechslin
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